L LANGER + LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

Dokumentation

fir die TSG Software

TVis-Web

1/31



w«. LANGER+LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

Inhaltsverzeichnis

1  Sicherheitstechnische Hinweise

1
1
1
1

Symbolerklarung

A Sicherheits- und Unfallverhitungsvorschriften
Qualifiziertes Personal nach VDE0105

2
.3 Ausschluss jeglicher Gewahrleistung bei Veranderungen oder Umbauten
4

2  Einleitung

3 Bestimmungsgemaler Gebrauch

3.1 Mobiles TSG Webinterface

3.2  Fest verbautes TSG Webinterface
4 Nicht bestimmungsgemafer Gebrauch
5 Komponenten

6 Systemvoraussetzungen TVis-Web

6.1 IP-Adresse PC

CQo~NocCOoOOCOoOOOODIMADMD

6.2  Proxyserver ausschalten

7  Programmstart

8 Meniipunkt Uberwachung

8.1 Bedienteil

8.2 Diagramm

8.3 Fehlerzahler

9  Menupunkt Einstellungen
9.1 Offnen
9.2  Blockiert in Auf
9.3 SchlielRen
9.4  Blockiertin Zu
9.5 Endlage

9.6  Zusatzantrieb

9.7 Parameter-Ubersicht

9.8 V4-Funktionen

10 Menupunkt System

10.1 Netzwerk

10.2 Elektronik

10.3 Export/Import

10.4 Benutzer

11 Verbindung TSG Webinterface tiber WLAN

12 Kontakt

2/31

WNDNDNDNNDNNODNONNNNNDNN_22=2 2 A
S OO PRPRPRUWWNN_AOOOOOONOOTOWN



w«. LANGER+LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

Dokumentationshistorie

Nr. | Ver. | Stand Bearbeiter
11 | 2.0 06.06.17 CSA
12 | 2.1 02.01.20 CSA
13 | 2.2 24.04.20 CSA
14 | 2.3 29.11.21 APOGt
15 | 2.4 23.03.26 CSA

Get the operating instruction in English Demandez les instructions d’instruction de
by scanning the QR code. montage en frangais, en scannant le code QR.

Langer & Laumann Ing.-Biiro GmbH
Wilmsberger Weg 8
48565 Steinfurt

Germany

Telefon: +49 (2552) 92791 0
E-Mail: info@LulL-Ing.de
Web: www.LuL-Ing.de

© 2026 Langer & Laumann Ingenieurbiiro GmbH Alle Rechte vorbehalten

Diese Betriebsanleitung und das hierin beschriebene Produkt sind unter Vorbehalt samtlicher Rechte urhe-
berrechtlich fir Langer & Laumann Ingenieurbiiro GmbH oder ihre Lieferanten geschutzt. Entsprechend
dem Urheberrecht darf diese Betriebsanleitung ohne schriftliche Genehmigung von Langer & Laumann In-
genieurbiiro GmbH weder ganz noch teilweise kopiert werden, es sei denn im Rahmen der normalen Be-
nutzung des Produkts oder zur Erstellung von Sicherungskopien. Diese Ausnahmeregelung erstreckt sich
jedoch nicht auf Kopien, die fur Dritte erstellt und an diese verkauft oder auf sonstige Weise Uberlassen wer-
den. Allerdings kann das gesamte erworbene Material (einschlief3lich aller Sicherungskopien) an Dritte ver-
kauft, diesen Uberlassen oder leihweise zur Verfligung gestellt werden. Nach den Bestimmungen des Geset-
zes fallt die Anfertigung einer Ubersetzung ebenfalls unter die Definition des Kopierens.

Langer & Laumann Ingenieurbiiro GmbH libernimmt keine Gewahr oder Garantie fiir den Inhalt dieser
Betriebsanleitung. Sie lehnt jede gesetzliche Gewahrleistung fiir die Marktgéngigkeit oder Eignung
fiir einen bestimmten Zweck ab. Langer & Laumann Ingenieurbiiro GmbH ist nicht fur Fehler in dieser
Betriebsanleitung oder fir mittelbare bzw. unmittelbare Schaden im Zusammenhang mit der Lieferung, Leis-
tung oder Verwendung dieser Betriebsanleitung haftbar. Langer & Laumann Ingenieurbiiro GmbH behalt
sich das Recht vor, diese Betriebsanleitung von Zeit zu Zeit ohne Vorankiindigung zu (iberarbeiten und An-
derungen am Inhalt vorzunehmen.

Datei: 1.20.91500_TSG_TVis-Web_Dokumentation_V2.4_de.docx
Druckdatum: 08.12.2021 08:19

3/31


mailto:info@LuL-Ing.de?subject=Umbau%20QKS8%20Langer%20und%20Laumann%20Ing.-Büro%20GmbH,%20Germany
http://www.lul-ing.de/

w«. LANGER+LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

1 Sicherheitstechnische Hinweise

Das Tirsteuergerat TSG und das TSG Webinterface sind ausschlielich fiir die Steuerung von Kabinen- und
Maschinentiren vorgesehen. Das Tirsteuergerat TSG und das TSG Webinterface flihren gefahrliche elektri-
sche Spannungen und steuern bewegliche mechanische Teile. Die Nichtbeachtung der Anweisungen in die-
ser Bedienungsanleitung kann zum Tode, schwere Korperverletzungen oder erheblichen Sachschaden flih-

ren.

1.1 Sicherheits- und Unfallverhiitungsvorschriften

Beachten Sie neben den Hinweisen dieser Bedienungsanleitung auch die gesetzlichen Sicherheits- und Un-
fallverhttungsvorschriften. Die fur die Sicherheit der Anlage verantwortlichen Personen missen folgendes
gewabhrleisten:

- Nur entsprechend qualifiziertes Personal darf an und mit dem Tirsteuergerat TSG arbeiten.

- Das gesamte Personal, das mit dem Tursteuergerat TSG arbeitet, muss mit allen Warnhinweisen und
MaRnahmen vertraut sein, die in dieser Beschreibung fir die Montage, Bedienung und den Betrieb
des Tirsteuergerates TSG angefiihrt sind.

- Nicht qualifiziertem Personal ist das Arbeiten am Tursteuergerat TSG zu untersagen.

- Das Personal muss sowohl Kenntnisse Ulber Erste-Hilfe-MaRnahmen als auch UGber die ortlichen Ret-

tungseinrichtungen besitzen.

1.2 Qualifiziertes Personal nach VDE0105

Unter qualifiziertem Personal sind jene Personen zu verstehen, die auf Grund ihrer Ausbildung, Erfahrung,
erhaltenen Unterweisungen sowie ihrer Kenntnisse Uber einschldgige Normen, Bestimmungen, Unfallverhi-
tungsvorschriften und Betriebsverhaltnisse von dem fiir die Sicherheit der Anlage Verantwortlichen berech-
tigt worden sind, die jeweils erforderlichen Tatigkeiten auszufihren.

1.3 Ausschluss jeglicher Gewéhrleistung bei Veranderungen oder Um-
bauten

Grundsatzlich ist vor jedem Eingriff in den elektrischen oder mechanischen Teil der Anlage das Tursteuerge-
rat TSG von der Netzspannung zu trennen. Eigenmachtige Veranderungen oder Umbauten am oder im Tur-
steuergerat TSG, seinen Bauteilen oder dem Zubehér schlielen automatisch jede Gewahrleistung aus. Mit
diesen sicherheitstechnischen Hinweisen wird kein Anspruch auf Vollstandigkeit erhoben. Der Hersteller
Ubernimmt keine Haftung fiir Schaden oder Betriebsstérungen, die sich aus der Nichtbeachtung dieser Be-
triebsanleitung ergeben kénnen.
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1.4 Symbolerklarung

WARNUNG:
Sie werden auf eine mdgliche drohende Gefahrdung hingewiesen, die zu schweren Korper-
% verletzungen oder zum Tode fiihren kann.

VORSICHT:
Sie werden auf eine mdgliche drohende Gefahrdung hingewiesen, die zu leichten Kérperver-
letzungen fihren kann. Dieses Signal finden Sie auch fir Warnungen vor Sachschaden.

HINWEIS:
Sie werden auf Anwendungen und andere nuitzliche Informationen hingewiesen.

5/31



w«. LANGER+LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

2 Einleitung

TVis-Web ist eine Software zur Visualisierung des Tirsteuergerates TSG auf einen LAN oder WLAN fahi-
gem Gerat mit einem Webbrowser. Dazu wird die Hardware TSG Webinterface mit dem Tirsteuergerat TSG
verbunden.

Das System unterstiitzt folgende Funktionen:

Auslesen aller Parameter

Anzeige der eingemessenen Tur weite (Verfahrweg)

Einstellen der Parametersatze P, c, b, h, A (siehe Montageanleitung 1.20.91000)
Auslesen und Zuriicksetzen der Fehlerzahler

Grafische Darstellung des Motorstromes, sowie Soll- und Ist-Geschwindigkeit
Auslesen und Verandern der IP-Adressen des TSG und des Webinterface
Setzten der Signale , Tir 6ffnen®, ,Tr schlieRen” und ,Reserve”

Exportieren/ Importieren aller Parameter

HINWEIS:

/ Zur Nutzung ist keine Software zu installieren, da lediglich ein geeigneter Browser zum Abru-
.' fen der Daten aus dem TSG Webinterface genutzt wird.

3 Bestimmungsgemaler Gebrauch

Das TSG Webinterface darf ausschlieRlich innerhalb der spezifizierten technischen Daten betrieben werden.
Es handelt sich um ein Servicetool. Fur die Inbetriebnahme bzw. Einrichtung des Gerats ist ein externes
Endgerat (z. B. Smartphone, Notebook usw.) erforderlich.

3.1 Mobiles TSG Webinterface

Das TSG Webinterface wird im Servicefall an die TSG-Elektronik angeschlossen. Nach Abschluss der Ser-
vicearbeiten wird das TSG Webinterface wieder getrennt.

3.2 Fest verbautes TSG Webinterface

Das TSG Webinterface ist fest in die TSG-Elektronik integriert. Im Servicefall wird die Netzwerkverbindung
zum Wartungscomputer hergestellt. Nach Abschluss der Servicearbeiten wird die Verbindung zum War-
tungscomputer wieder getrennt.

4 Nicht bestimmungsgemaRer Gebrauch

Das TSG Webinterface ist nicht daflir vorgesehen, dauerhaft mit anderen Computersystemen (z. B. einem
Blronetzwerk oder dem Internet) verbunden zu werden.

6/31



N

LANGER + LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

5 Komponenten

Abb. 1: TSG Webinterface in der mobilen Ausfiihrung

Abb. 2: Flachkabel fiir Anschluss an TSG V4-Elektronik
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Abb. 3: Anschlussbuchsen

Tabelle 1: Anschliisse TSG Webinterface

Nr. Anschlussart Bezeichnung

O) Pfostenstecker | Flachkabel flr Anschluss an TSG V4-Elektronik

@ RJ45 Netzwerkanschluss (z.B. direkt zum Notebook, WLAN-Router)
©) USB-A

Spannungsversorgung L+L-WLAN-Router
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6 Systemvoraussetzungen TVis-Web

Um die Software TVis-Web zu nutzen, werden folgende Hard- und Software bendétigt:

Netzwerkfahiges Gerat

Aktueller Webbrowser (wir empfehlen Firefox)
Java-Script® muss erlaubt sein

Administrator Rechte auf dem System

HINWEIS:

/ Es wird vorausgesetzt, dass eine Netzwerkkarte bereits verfligbar ist und Treiber installiert
.' worden sind.

HINWEIS:

/ Es wird vorausgesetzt, dass die TSG Erweiterungsplatine bereits am Tirsteuergerat TSG in-
( stalliert worden ist.

6.1 IP-Adresse PC

Um TVis-Web direkt Gber ein Netzwerkkabel zum ersten Mal ansprechen zu kénnen, muss eine feste IP-Ad-
resse am PC bzw. Notebook eingerichtet werden.

Klicken Sie auf ,Start -> Einstellungen -> Netzwerk und Internet-> Adapteroptionen andern®.

&/ Netzwerkverbindungen - [m] x
A4 U8 <« Alle Systemst > N lverbindungen » v B Netzwerkverbindungen" durchsuchen el
Organisieren v g« M o
— Ethemet — VirtualBox Host-Only Network
-‘-.-{_ lullocal "..-5“ Aktiviert
@7 Realtek PCle GbE Family Controller @7 VirtualBox Host-Only Ethemet Ad..

Wahlen Sie eine Datei for die Vorschau aus,

2 Elemente ==

Klicken Sie doppelt auf die Netzwerkkarte LAN. Es 6ffnet sich ein neues, kleines Fenster.
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U Status von Ethernet X
Allgemein
Verbindung
IPv4-Konnektivitat: Internet
IPvE-Konnektivitat: Kein Metzwerkzugriff
Medienstatus: Aktiviert
Dauer: 2Tage 01:26:23
Ubertragungsrate: 1,0 GBit/s
Details. ..
Aktivitat
Gesendet L\? - Empfangen
o
Bytes: 22,247.974.318 11.964.374.669

E;Egenscha&en 9 Deaktivieren Diagnose

Schliefien

Betatigen Sie den Button Eigenschaften.

',‘:' Eigenschaften von Ethernet X
Netzwerk  Freigabe

Verbindung herstellen uber:
? Realtek PCle GbE Family Controller

Dieze Verbindung verwendet folgende Elemente:

ECIient fur Microsoft-Netzwerke ~
3 Datei- und Druckerfreigabe fiir Microsoft-Netzwerke
’:]:A_]\u"lrluaIBox MDIS6 Bridged Metworking Driver
’IEGDS-Paketplaner

IR Intemetprotokoll, Version 4 (TCP/1Pv4)
O . Microsoft-Muttiplexomprotokoll fiir Netzwerkadapter

4 PROFINET 10 protocal {DCP/LLDF) ']
£ >

Installieren... Deinstallieren
Beschreibung

TCP/IP, das Standardprotokoll fur WAN-Netzwerke, das den
Datenaustausch (ber verschiedene, miteinander verbundene
Metzwerke emoglicht.

oK Abbrechen

Markieren Sie die Zeile Internetprotokoll, Version 4 (TCP/IPv4) und klicken auf Eigenschaften und tragen Sie

eine feste IP-Adresse mit Subnetzmaske 255.255.255.0 ein.
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Eigenschaften von Internetprotokoll, Version 4 (TCP/IPv4) *

Allgemein

IP-Einstellungen kénnen automatisch zugewiesen werden, wenn das
Netzwerk diese Funktion unterstiitzt, Wenden Sie sich andernfalls an den
Netzwerkadministrator, um die geeigneten IP-Einstellungen zu beziehen.

() IP-Adresse automatisch beziehen

(@) Folgende IP-Adresse verwenden:

IP-Adresse: 172 .16 . 1 .149

Subnetzmaske: 255,255,255, 0

DNS-Serveradresse automatisch beziehen

(@) Folgende DNS-Serveradressen verwenden:

Bevorzugter DNS-Server: l:l
Alternativer DNS-Server: l:l

[JEinstellungen beim Beenden iiberpriifen

Erweitert...

Abbrechen

Klicken Sie auf ,OK" und schlieRen Sie alle gedffneten Fenster.

HINWEIS:

Die IP-Adresse muss im Bereich von 172.16.1.50 bis maximal 172.16.1.254 liegen, wobei die

IP-Adresse 172.16.1.150 nicht benutzt werden darf, da diese dem TSG standardmaRig zuge-
teilt ist.
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6.2 Proxyserver ausschalten

Um TVis-Web direkt Gber ein Netzwerkkabel zum ersten Mal ansprechen zu kénnen, muss der Proxyserver
am PC bzw. Notebook ausgeschaltet werden.
Zum Ausschalten des Proxyservers kann unter Windows® 10 wie folgt vorgegangen werden:

Klicken Sie auf ,Start -> Einstellungen -> Netzwerk und Internet-> Proxy"

=

@

Einstellungen

Startseite

Einstellung suchen

Netzwerk und Internet

=]

Status

Ethernet

DFU

VPN

Proxy

Proxy
Automatische Proxyeinrichtung

Verwenden Sie einen Proxyserver fur Ethernet- oder WLAN-
Verbindungen. Diese Einstellungen gelten nicht fiir VPN-Verbindungen.

Einstellungen automatisch erkennen
@ s
Setupskript verwenden

@D aus

Skriptadresse

Speichern

Manuelle Proxyeinrichtung

Verwenden Sie einen Proxyserver fiir Ethernet- oder WLAN-
Verbindungen. Diese Einstellungen gelten nicht fiir VPN-Verbindungen.

Proxyserver verwenden

@D mus

Adresse Port

Proxyserver nicht fur Adressen verwenden, die mit folgenden Eintragen
beginnen. Trennen Sie die einzelnen Eintrage jeweils durch ein
Semikolon ().
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7 Programmstart

Schlielen Sie das Tirsteuergerat TSG mit einem Netzwerkkabel und der TSG Erweiterungsplatine an Ihren
PC oder Notebook an.

Starten Sie ihren Webbrowser und geben Sie die IP-Adresse 172.16.1.150 in die Adresszeile ein. Sie gelan-
gen auf das Anmeldefenster von TVis-Web.

255.255.255.0 sein (siehe auch Kap. 6.1 IP-Adresse PC / Seite 9).

- HINWEIS:
/ Die IP-Adresse des PCs oder Notebooks muss im gleichen Subnetz liegen wie das TSG.
.‘\ Diese IP-Adresse muss zwischen 172.16.1.50 und 172.16.1.254 mit einer Subnetzmaske von

— HINWEIS:
/ \ Bevor das TSG an einem Firmen- oder Hausnetzwerk angeschlossen wird, muss die Vergabe
'\ / der IP-Adresse mit dem Administrator des Netzwerkes abgestimmt werden.

- M,\ F.w‘"”
'l
.p““&“F o N eutsch b\i""'ﬂ«E
""‘d == english i 1
~ s g
"",s‘ . .france I |
.ﬂ"f”"‘d‘,\ password lost? Fs"M
1
- ¢ P4 Langer & Laumann s"’ff
*"d Wallgraben 30 e 4
48356 Nordwald
’ff Al Germam;>r ke ,a“'f
'M“'f info@lul-ing.de & |
www.lul-ing.de
~ ,,\ Tel.. +49 (3573) 955 990 e
,,,«" Fax: +49 (2573) 955 995 ¢ |
= e
",‘ff 0004.0081.0021 &
000000 1
ﬁf”f s‘ i 2 c: b\,,f-"“
«“d b 20082 F |
=~ P,.v‘“”«
T SRR SR SR SR S S e
N . N v

'
'
)

'

Wahlen Sie Ihre Sprache durch Auswahlen der Landesflagge. Sie werden automatisch weitergeleitet.

Falls ein hardwaremaRiger Kommunikationsfehler zwischen der TSG Elektronik und des TSG Webinterface
besteht, erscheint eine Warnmeldung. Wird der Fehler behoben, kann durch Wiedereinschalten des TSG
und Aktualisierung der IP-Adresse in der Adresszeile wieder auf das TSG zugegriffen werden. Nach korrek-
ter Installation und erfolgreicher Anmeldung als Benutzer, wird das Bedienteil mit dem Meni angezeigt.
Durch Auswahl der MenUpunkte kénnen verschiedene Uberwachungen angeschaut und Einstellungen vor-
genommen werden.
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Bitte geben Sie den Benutzernamen und gegebenenfalls das Passwort ein, um sich an das TSG anzumel-
den:

Benutzername: tsg (bitte Grol3- und Kleinschreibung beachten)
Passwort: (beim ersten Anmelden ist kein Passwort einzugeben)

Bitte melden Sie sich an

http:/172.16.1.150

Die Verbindung zu dieser Website ist nicht sicher

Benutzername: L=g|

Passwort:

= HINWEIS:
@ Sie kdnnen das Passwort im TVis-Web Meni dndern. Siehe dazu auch Kap. 10.4 Benutzer /
( Seite 28.

HINWEIS:
Das Passwort ist nicht vom TSG Webinterface abhangig, sondern wird in der TSG Elektronik
gespeichert. Somit kann fir jede TSG Elektronik ein eigenes Passwort vergeben werden.
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8 Meniipunkt Uberwachung

HI

o

NWEIS:

8.1 Bedienteil

liberwachung
Bedienteil
Diagramm
Fehlerzahler

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
Schliefen
Blockiert in Zu

Position
Geschlossen -= Offen

TSG Verfahrweg
TSG Position
Aktuelle Geschwindigkeit

Weitere Erklarungen zum Uberwachen, Einstellungen und Parametererklarungen siehe auch:
1.20.91000 TSG Bedienungsanleitung.

Endlage
Para. Ubersicht

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt

lul-ing.biz |

Dauer letzte Fahrt:
si3
{Fuse
15AT)

34VDC

Si1
{Fuse Si2

AT) (Fuse
R

231VAC

5i4
(Fuse ®X13
15AT) @X10

0,685 m
0,003 m
0 m/s
4,4 Sec
XEmm
T« Y
35°C =
5[~
TSG Tiirsteuergerat | a @), @)
TSG door operator 2
[ = [
988 S
000 — _l '/T% S RELZ Fg )
] ° door closed
l ll l Jog | o3 o close ~O5 6
|5 | R |53 3 2
E S Edins 3B B 20
L6 LS DS |
8|7(6|5]4] 3] 21 2[1
995600009 00k e |

| Reserve Signal setzen

| Schlieen Signal setzen |

J L| Offne Signal setzen |

Im Menlpunkt Bedienteil werden folgende Punkte dargestellt:

TSG Verfahrweg:
TSG Position:

Aktuelle Geschwindigkeit:

Dauer letzte Fahrt

der eingemessene Verfahrweg des Tursteuergerates.
die aktuelle Position der Tur.

die aktuelle Geschwindigkeit des TSG.

die Zeit der letzten Fahrt wird angezeigt

(verfugbar ab TSG Version CNC 4.60.21 und TVis-Web Version 2.10)

Offnen:

Rot.
SchlielRen:
Rot.
Reserve:
Rot.
Geoffnet:
Geschlossen:
Blockiert:
Temperatur:
Motorstrom:
TSG Display:

liegt ein Offne-Befehl an, wechselt die gelbe LED11 die Farbe in
liegt ein SchlieRe-Befehl an, wechselt die gelbe LED10 die Farbe in
liegt ein Reserve-Befehl an, wechselt die gelbe LED12 die Farbe in

ist die Tur gedffnet, wechselt die gelbe LED7 die Farbe in Rot.

ist die Tur geschlossen, wechselt die gelbe LEDS8 die Farbe in Rot.
ist die Tur blockiert, wechselt die gelbe LED9 die Farbe in Rot.

es wird die aktuelle Temperatur des Leistungsteils angezeigt.

es wird der aktuelle Motorstrom angezeigt.

es wird das TSG Display dargestellt.

Die Signale fur Offnen, SchlieRen und Reserve kénnen (iber die Schaltflachen unterhalb der TSG-Abbildung
gesetzt werden.
Das jeweilige Eingangssignal aus TVis-Web ist gleichrangig dem Befehl an den hardwaremaRigen Eingan-
gen des TSG, wobei das Offnen immer Vorrang vor dem SchlieRen hat.
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Wird ein Befehl in TVis-Web gesetzt und wird ein anderer Menlpunkt angewahlt, werden innerhalb von 4
Minuten alle in TVis-Web gesetzten Befehle geldscht und die hardwaremaRig anliegenden Befehle verarbei-
tet.

WARNUNG:

Durch die Bedienung der Eingdnge am Webinterface kdnnen am TSG gefahrliche Tirbewe-

gungen geschaltet werden. Der Benutzer muss sicherstellen, dass keine Gefahr vom Tur-
% steuergerat ausgehen kann.

Zudem kann das Jog-Rad von TVis-Web gesteuert werden. Durch einen Klick auf die Pfeiltasten wird das
Jog-Rad virtuell nach links bzw. rechts gedreht. Durch Drlicken von ,Jog“ wird das Jog-Rad gedriickt. Somit
kann das TSG auch auf diese Weise eingestellt bzw. ferngeschaltet werden.

HINWEIS:
In TVis-Web wird die gleiche Anzeige angezeigt wie sie hardwaremaRig angesteuert wird.
Das heildt, ein Benutzer am TSG sieht die gleiche Anzeige wie der Benutzer im TVis-Web.
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8.2 Diagramm

Ist-Geschwindigkeit Strom

44

3A

——

ZA

—
|

-
R
=]

L

-1A

-24

-4A

[
|
'l -34
|
|
|

-0.4m/s | r -
- -BA

22.95s 20.4s 17.85s 15.3s 12.75s 10.2s 7.65s 5.1s 2.55s

Aktualisieren || zuriick |

Durch Anwahlen des Menupunktes Diagramm wird die Fahrkurve mit Soll- und Ist-Wert der Geschwindigkeit
und Stromhdhe des TSG Antriebs dargestellt. Im Standard werden die letzten 25,6 Sekunden seit Aufruf des
Diagramms vom TSG an den PC Ubertragen. Die Empfindlichkeit der Aufnahme der Werte ist im Standard
auf 100 [ms] eingestellt und kann nicht verédndert werden.

Die Kurven fir Soll-Geschwindigkeit, Ist-Geschwindigkeit und Strom werden in verschiedenen Farben darge-
stellt.

Es ist moglich einen Bereich der dargestellten Kurven zu zoomen. Dazu wird mit dem Mauszeiger am An-
fang des zu zoomenden Bereichs mit der linken Maustaste gedruckt, festgehalten und am Ende des Be-
reichs wieder losgelassen. Um zur Standardansicht zuriickzukehren, reicht ein einfacher Klick mit der linken

Maustaste im Diagramm.
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8.3 Fehlerzahler

Uberwachung
Bedienteil
Diagramm
Fehlerzahler

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
SchlieBen
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

Im MenUpunkt Fehlerzahler werden die auftretenden Fehler mit jeweils der Anzahl aufgefiihrt. Der Fehler-
zahler kann durch Betatigen des Buttons ,E.F. Fehlerzahler I6schen® und anschlielRenden Bestatigen der

mmmmTMmTmFmIm’mTHmFm’mmm
OMN oDk Ww=oaumdhwhe o

. Fahrweg nicht begrenzt

: Fahrweg gesperrt

: EEPROM Fehler

: Blockiert beim Reversieren

. Gebersignale nicht eindeutig oder nicht verhanden

' V3: Geberfehler V4: Uberwachung Stromsensor ausgeldst
: W3: Geberfehler V4: TSG interne Uberwachung

: Blockiert nach dem Wiedereinschalten

: Anzahl der Neustarts

w4: Uberwachung Stopp-Eingang Endstufe

t W4: Gerdteschutz

: W4: Fehler Spannung

: W4 Motorfehler

: Motorerkennung fehlerhaft

E.F: Fehlerzahler laschen

Sicherheitsfrage gel6scht werden.

18/ 31

w«. LANGER+LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

o0 0 o0 0000000000



w«. LANGER+LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

9 Menupunkt Einstellungen

o

9.1 Offnen

Uberwachung
Bedienteil
Diagramm
Fehlerzihler

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
SchlieBen
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

HINWEIS:
Weitere Erklarungen zum Uberwachen, Einstellungen und Parametererklarungen siehe auch:
1.20.91000 TSG Bedienungsanleitung.

‘Ges chwindigkeit/

speed
Zu/close e e e e e e —e————————
C2:003m P2 05mis C.0:002m
i ry <+ >
v
C.3:0,05mis C.6: 0,03 mis* |C.7T:0,03 m/s? C.1:0,05mis
C.7:0,03 m/s?

Auff
open

Weg/

path
>

Im Meniipunkt Offnen wird die Fahrkurve fiir das Offnen der Tiir dargestellt.

Die Werte der einzelnen Parameter konnen durch einfaches Anklicken der Felder verandert werden. Es 6ff-
net sich ein Eingabefeld, in dem der neue Wert eingetragen und durch Betatigen des Buttons ,Wert setzen”
Ubernommen wird.
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9.2 Blockiert in Auf

liberwachung
Bedienteil
Diagramm
Fehlerzahler

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
SchlieBen
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

b.5: Blockierterkennung in Offne-Richtung Ein
b.6: Blockierterkennung in den ersten 30% in Offne-Richtung Ein
b.7: Schwellwert Erkennung 150[N] in Offne-Richtung |9.5A |
b.8: Reaktion des Blockiertrelais in Offne-Richtung Impulse
b.9: Reaktion der Tiir beim Blockieren in Offne-Richtung Stop
b.A: Lidnge des Impulses bei Blockiert (wenn b.3 ufo b.8 = Ein) |1 s |
inm /;
cloze
b.C: Fangbereich fir Tur-Gedffnet Position 0.01m |

In dem Menupunkt Blockiert in Auf werden die relevanten Parameter dargestellt. Durch einfaches Betati-
gen der Buttons neben der Zustandsmeldung kénnen die Parameter geandert werden.

Die Werte der einzelnen Parameter kdnnen durch einfaches Anklicken der Felder verandert werden. Es 6ff-
net sich ein Eingabefeld, in dem der neue Wert eingetragen und durch Betatigen des Buttons ,Wert setzen®
Ubernommen wird. Die aktiven Einstellungen stehen links.

9.3 SchlieRen

liberwachung
Bedienteil
Diagramm
Fehlerzihler

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
SchlieBen
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

AGeschwindigkeit!
speed

AUl e e e e eee e eee e e ee——— Zuf
open close
P3:03mis E’ 4:0.03m _
X + >
v
C.8: 0,03 mis® C.9:0,03 mis® C.5:0,05 mis
C.B: 0,02 mis? W‘:ﬁf
pa ’

Im Menlpunkt SchlieBen wird die Fahrkurve fiir das Schliefen der Tir dargestellt.
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Die Werte der einzelnen Parameter konnen durch einfaches Anklicken der Felder verandert werden. Es 6ff-
net sich ein Eingabefeld, in dem der neue Wert eingetragen und durch Betatigen des Buttons ,Wert setzen”
ubernommen wird.

9.4 Blockiert in Zu

liberwachung
Bedienteil
Diagramm
Fehlerzahler

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
SchlieBen
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

[ -]

W

o o o o o o

b.b:

: Blockierterkennung in Schliel-Richtung

: Blockierterkennung in den ersten 30% in Schlief3-Richtung
: Schwellwert Erkennung 150[N] in SchlieB-Richtung

: Reaktion des Blockiertrelais in SchlieB-Richtung

: Reaktion der Tir beim Blockieren in SchlieB-Richtung

3

: Ldnge des Impulses bei Blockiert (wenn b.3 ufo b.8 = Ein)

Fangbereich fir Tur - Geschlossen Position

Ein
Ein
[4A |
Konstant
s |

[0,005m

In dem Menupunkt Blockiert in Zu werden die relevanten Parameter dargestellt. Durch einfaches Betatigen
der Buttons neben der Zustandsmeldung kénnen die Parameter geandert werden.

Die Werte der einzelnen Parameter kdnnen durch einfaches Anklicken der Felder verandert werden. Es o6ff-
net sich ein Eingabefeld, in dem der neue Wert eingetragen und durch Betatigen des Buttons ,Wert setzen®
Ubernommen wird. Die aktiven Einstellungen stehen links.
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9.5 Endlage

Uiberwachung L . N Y

Bedienteil c.C: Haltemoment in Offne-Richtung ohne Offnebefehl | |

Diagramm c.d: Haltemoment in SchlieB-Richtung ohne Schliessbefehl | 1A |

Fehlerzahl . .

enierzanier c.E: Haltemoment in Offne-Richtung mit Offnebefehl |1A |

Eg]fs]::::jlungen c.F: Haltemoment in SchlieB-Richtung mit Schliessbefehl | 1A |

Blockiert in Auf h.6: Geschwindigkeit nach Netzwiederkehr |0.0‘3 m/s |

SchlieBen T - . . .

.8: - 35A

alockiert in Zu h.8: Kraft fir Uberprifung Endlage in SchlieB-Richtung | |

Endlage h.9: Kraft fir Uberprifung Endlage in Offne-Richtung |1A |

Zusatz_antri‘lab h.d: Kraft fir Uberpriifung Endl. beim Einmessen/Refernz. in |3A |

Para. Ubersicht SchlieB-Richtung

V4-Funktionen h.E: Kraft fiir Uberpriifung Endlage beim Einmessen/Refernz. in |3A |
System Offne-Richtung

Netzwerk

Elektronik

Export/Import

Benutzer
Kontakt

Kontakt

lul-ing.biz

In dem Menupunkt Endlage werden die Parameter fir das Verhalten des TSG in den Endlagen Tir Auf und

TUr Zu eingestellt.

Die Werte der einzelnen Parameter konnen durch einfaches Anklicken der Felder verandert werden. Es 6ff-
net sich ein Eingabefeld, in dem der neue Wert eingetragen und durch Betatigen des Buttons ,Wert setzen®

Uubernommen wird.

9.6 Zusatzantrieb

liberwachung
Bedienteil
Diagramm h.7: W4: separate Hubantrieb Offnezeit
Fehlerzahler

h.A: Aktivierung Zusatzplatine

h.b: Hubantrieb Schlied und Offne Zeit

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
SchlieBen
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

h.C: Vorlaufzeit Offnung Hubantrieb

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

Ein

us

[05 Sec

[05 sec

[05 sec

i

Im MenUpunkt Zusatzantrieb werden die Parameter fur die Ansteuerung eines zusatzlichen Antriebs einer
Verriegelung in Zu-Position eingestellt (zum Beispiel Ansteuerung Schwertantrieb fiir QKS9 L&L).
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Die Werte der einzelnen Parameter konnen durch einfaches Anklicken der Felder verandert werden. Es 6ff-
net sich ein Eingabefeld, in dem der neue Wert eingetragen und durch Betatigen des Buttons ,Wert setzen”
ubernommen wird.

9.7 Parameter-Ubersicht

liberwachung . . o TEm
Bedientail P2: Max. Offne-Geschwindigkeit | 5 mis |
Diagramm P3: Max. SchlieB-Geschwindigkeit |0.3 mis |
Fehlerzdhler
P4: Ver - und Entriegelungsgeschwindigkeit |0.05 m/s |
Einstell . - .
gf?nlznungen P5: Beschleunigung und Bremsen in Offne-Richtung |[].[]3 m/s® |
Blockiert in Auf P6: Beschl. und Bremsen in SchlieB-Richtung |0.03 m/s® |
SchlieBen .
: - \ 0,03
Blockiert in Zu P7: Wer- und Entriegelungsweg | m |
Endlage P8: Schwellwert ,Hinderniserkennung™ beim Schliessen |4.& |
Zusatz_antrulab Pg9: Lernfahrt und Gewicht |90 kg |
Para. Ubersicht
V4-Funktionen c.0: Lange des Schleichweges in Offne-Richtung |0.02 m |
System c.1: Schleichgeschwindigkeit in Offne-Richtung |[].[]5 m/s |
Netzwerl:( c.2: Lange des Entriegelungsweges in Offne-Richtung |0.03 m |
Elektronil .
Export/Import c.3: Entriegelungsgeschwindigkeit in Offne-Richtung |0.05 m/s |
Benutzer c.4: Verriegelungsweg in SchlieB-Richtung |[].[]3 m |
Kontakt c.5: Verriegelungsgeschwindigkeit in Schlief-Richtung |0.05 m/s |
Kontakt .
lul-ing.biz c.6: Beschleunigung in Offne-Richtung |0.03 m/s* |
c.7: Bremsen in Offne-Richtung |[].[]3 m/s® |
c.8: Beschleunigung in SchlieB-Richtung |0.03 m/s* |
c.9: Bremsen in SchlieB-Richtung |0.03 m/s® |
- - M == - 1

Im Meniipunkt Parameter-Ubersicht werden alle Paramater tabellarisch dargestellt.

9.8 V4-Funktionen

liberwachung

Badientail A.1: Reversierbremswert |0.15 m/s? |

Diagramm A.2: ZS-Betr. Offnegeschwindigkeit |[].8 mis |

Fehlerzahler .

A.3: ZS-Betr. Baschleunigung beim Offnen |0.0? m/s? |

El_nstellungen A.4: ZS-Betr. Bremswert beim Offnen |0.0? m/s? |

Offnen

Blockiert in Auf A.5: ZS-Betr. SchlieBgeschwindigkeit |[].Ei m/s |

SchlieBen A.6: Z5-Betr. Beschleunigung beim SchlieBen |U 07 m/s* |

Blockiert in Zu o ' gung .

Endlage A.7: ZS-Betr. Bremswert beim SchlieBen |0.0? m/s? |

Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Netzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

Im Menlpunkt V4-Funktionen kénnen die Parameter fiir die Zusatzfunktionen eingestellt werden.
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10 Menupunkt System

= HINWEIS:
/ Weitere Erklarungen zum Uberwachen, Einstellungen und Parametererklarungen siehe auch:
.‘\ 1.20.91000 TSG Bedienungsanleitung.

10.1 Netzwerk

Uiberwachung

Bedienteil IP-Adresse beziehen aus TSG TSG Webinterface
Diagramm DHCP Server Aus Ein
Fehlerzihler TSG
Einstellungen IP-Adresse |1?2 | . |16 | . |1 | . |15[J |
e i auf | Subnetzmaske [255 |.[255 |.[255 |.[0 |
SchlieBen Gateway Adresse [0 |.[o | [0 |0 |
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht TSG Webinterface
\V4-Funktionen IP-Adresse [z |.[8 |.1 ].[150 |
System Subnetzmaske [255 |.[255 |.[255 |.[0 |
Metzwerk
Elektronik Gateway Adresse |U ||U ||U | '|U |

Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

In dem Menupunkt Netzwerk kann die IP-Adresse geandert werden.
Weitere Ausfihrungen zum Einstellen der IP-Adresse usw. siehe auch Kap. 6.1 IP-Adresse PC / Seite 9.

Der Benutzer kann auswahlen, ob zum Ansprechen des TSG die IP-Adresse aus der TSG-Elektronik oder
aus dem TSG-Webinterface genutzt wird. Diese IP-Adressen kénnen unterschiedlich sein.

IP-Adresse beziehen aus: TSG:

Es wird die IP-Adresse aus dem Tursteuergerat TSG bezogen.

Die IP-Adresse des TSG kann auch direkt am Gerat in den Parametern A.c-A.F eingestellt werden. Diese
werden erst nach einem Neustart des TSG oder des Webinterfaces erkannt.

Diese Einstellung kann auch vom TSG aus vorgenommen werden, wenn die IP-Adresse des TSG-Webinter-
faces abhandengekommen ist.

IP-Adresse beziehen aus: Webinterface:

Es wird die IP-Adresse aus dem TSG-Webinterface bezogen. Das hat den Vorteil, dass bei einem Wechsel
des TSG-Webinterface von einer TSG-Elektronik zur nachsten die IP-Adresse die gleiche bleibt. Dies ist
auch die Standard Einstellung, standardmaRig lautet die eingestellte IP-Adresse: 172.16.1.150.

Zuriicksetzen der IP-Adresse aus dem Webinterface
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Erreicht werden kann dies durch Einstellten des Parameters A.b. im TSG Menu. Zu finden ist der Menlpunkt
direkt am Tursteuergerat unter PO — A.u. — A.b. Nach einem Neustart des TSG bezieht das TSG Webinter-
face seine vorkonfigurierte IP-Adresse (172.16.1.150). Wird die Elektronik ein zweites Mal neu gestartet,
setzt sich die IP-Adresse auf die im Webinterface eigestellte Adresse.
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10.2 Elektronik

liberwachung

. . Blockiertzsdhler 0
Bedienteil .
Diagramm Betriebsstunden 1286 h
Eehlerzihler Fahrtenzdhler 515
. TSG Elektronik Software Version 0004.0061.0021

Einstellungen ) .

Affnen TSG Elektronik Seriennummer 000.000
Blockiert in Auf TSG Webinterface Software Version 2.07 #767
SchlieBen TSG Webinterface Seriennummer 20092
Blockiert in Zu
Endlage

Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

In dem Menupunkt Elektronik sind wichtige Daten zum TSG und deren Werte angegeben.

10.3 Export/Import

Uberlwaclllung Datei auswahlen | Keine ausgewahlt
Bedienteil

Diagramm | Einstellungen in das TSG laden. |
Fehlerzahler

| Einstellungen aus dem TSG speichemn. |

Einstellungen

Offnen :

Blockiert in Auf | E.E: Defaulteinstellungen laden
SchlieBen Parameter Checksumme:2633
Blockiert in Zu

Endlage

Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import

Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

In dem Menupunkt Export/Import kdnnen die gesamten, eingestellten Parameter in einer Datei exportiert
als auch importiert werden.

Zum Export wird mit der Maus der Button ,Exportieren” betatigt, es erscheint eine Meldung zum Speichern
der Datei ,configuration.csv*.

26/ 31



w«. LANGER+LAUMANN
SMART DOOR SOLUTIONS

VORSICHT:
Die exportierte Datei darf nicht verandert werden, da sie ansonsten nicht wieder importiert
werden kann!

Vor dem Import einer Parameterdatei muss zunachst die zu importierende Datei mit dem Button ,Durchsu-
chen...“ ausgewahlt werden. Anschliefend wird durch Driicken des Buttons ,Importieren® der Importvorgang
gestartet. Nach Import der Parameter wird die Datei ,import.log“ ausgegeben.

Durch Betatigen des Buttons ,E.E. Defaulteinstellungen laden® werden die Standardparameter in das TSG
geladen.

VORSICHT:
Durch Laden der Defaulteinstellungen werden alle Parameter Uberschrieben. Vorher geén-
derte Parameter gehen unwiderruflich verloren!

HINWEIS:

Um zu verhindern, dass geanderte Parameter unwiderruflich durch Defaulteinstellungen
Uberschrieben werden, empfiehlt es sich die Parameter zu exportieren. Siehe dazu auch Kap.
10.3 Export/Import / Seite 26.

In dem Menupunkt Parametersatz kdnnen verschiedene Parametersatze ausgewahlt und in das TSG einge-
spielt werden. Die Definitionen der einzelnen Parametersatze kénnen Sie bei L&L direkt erfragen
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10.4 Benutzer

Uiberwachung b :
Bedienteil asswor

Diagramm clear pass

Fehlerzahler

r—

Einstellungen
Offnen
Blockiert in Auf
SchlieBen
Blockiert in Zu
Endlage
Zusatzantrieb
Para. Ubersicht
V4-Funktionen

System
Metzwerk
Elektronik
Export/Import
Benutzer

Kontakt
Kontakt
lul-ing.biz

In dem Menupunkt Benutzer kann das Passwort fir den Benutzer gedndert werden. Es kdnnen bis zu 10
Zeichen eingegeben werden die aus Buchstaben, Ziffern und Sonderzeichen bestehen kénnen.

VORSICHT:
Es wird zwischen Grof3- und Kleinschreibung unterschieden!

Im Auslieferungszustand ist das Passwort leer und kann im ersten Betrieb vom Benutzer geandert werden,
um unbefugten Zugriff zu verhindern.

0
y

HINWEIS:
Notieren Sie sich lhr Passwort. Falls das Passwort vergessen wurde, wenden Sie sich direkt
an Langer & Laumann Ingenieurbiiro GmbH.

A
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11 Verbindung TSG Webinterface uber WLAN

Um das Tirsteuergerat TSG Uber Funk auszulesen und zu bedienen, kann der L+L- WLAN-Router am TSG
Webinterface liber ein Netzwerkkabel angeschlossen werden.

Abb. 4: TSG Webinterface in Kombination mit L+L-WLAN-Router

Abb. 5: L+L-WLAN-Router
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Tabelle 2: Anschliisse L+L-WLAN-Router

Nr. Anschlussart Bezeichnung
@ USB-A Spannungsversorgung L+L-WLAN-Router
® RJ45 Netzwerkanschluss

Wichtig dabei ist, dass das TSG Webinterface im gleichen IP-Adressenbereich liegt wie der WLAN-Router.
Langer & Laumann Ingenieurbiiro GmbH liefert einen vorkonfigurierten Router aus.

Vorgehensweise:

1. Verbindung L+L-WLAN-Router mit dem TSG Webinterface.

2. Nach dem Netzwerk ,lul-webinterface“ suchen und verbinden
Passwort: webinterface

3. Weiter vorgehen wie in Kapitel 7 Programmstart / Seite 13 vorgehen
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12 Kontakt

Bei Fragen und/oder Unklarheiten sind wir unter folgender Adresse zu erreichen:

Langer & Laumann Ing.-Biiro GmbH
Wilmsberger Weg 8
48565 Steinfurt

Germany

Telefon: +49 (2552) 92791 0
E-Mail: info@LulL-Ing.de
Web: www.LuL-Ing.de
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